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People’s Theater goes Liechtenstein People’s Theater goes Liechtenstein People’s Theater goes Liechtenstein People’s Theater goes Liechtenstein ————    Gastauftritte im viertkleinsten Staat Europas    
Im Februar 07 waren sechs Mitglieder des People’s Theater Teams für eine Woche in Liechtenstein, um dort an 

Haupt-, Real-Schulen und Gymnasien People’s Theater Shows durchzuführen. 

Der Kontakt zum Fürstentum Liechtenstein kam über ein ehemaliges People’s Theater Mitglied, Tamara Acker-

mann, zustande. Die Organisation und Finanzierung der Auftritte sind der Liechtensteiner Schulsozialarbeit und 

einigen Spendern zu verdanken. 

People’s Theater konnte an vier verschiedenen 

Schulen, in den Klassen von 6-9, die Schüler über 

Themen wie Zivilcourage, Mobbing und Gruppen-

zwang zum Nachdenken und Mitspielen anregen. 

Dabei kam ein interessanter Austausch zustande, 

bei dem sich zeigte, dass das Widerstehen von 

Gruppenzwang auf Hochdeutsch mit Liechtenstei-

ner Akzent genauso schwer sein kann wie auf Hes-

sisch. 

Das Engagement der People’s Theater Jugendli-

chen und der Einsatz der Sozialarbeiter für die 

People’s Theater Shows an Liechtensteins Schulen 

fand auch in den zwei Tageszeitungen des Landes und in dem beliebten Schweizer Radiosender „Ri“ Resonanz.  

Neben teilweise neun Shows pro Tag, konnten sich die jungen Akteure aus Offenbach in den schneebedeckten Ber-

gen beim Rodeln erholen oder beim Käsefondue die Liechtensteiner Kultur kennen lernen. Insgesamt erntete die 

Gruppe durchweg positive Rückmeldung, sowohl bei den Lehrern als auch in der Schülerschaft und freut sich, spä-

testens in einem Jahr die Liechtensteiner Kinder und Jugendlichen bei ihren People’s Theater Shows wiedersehen 

zu können. Im April wird erneut ein Aktionsteam des People’s Theaters Deutschland verlassen, um für eine Woche 

Shows in Luxemburg anzubieten.  

People‘s Theater entd
eckt die Welt!

People‘s Theater entd
eckt die Welt!

People‘s Theater entd
eckt die Welt!

People‘s Theater entd
eckt die Welt!    

Preis der IppenstiftungPreis der IppenstiftungPreis der IppenstiftungPreis der Ippenstiftung 
Im Rahmen des Wettbewerbes „Integration an Schulen“ der Ippenstiftung ist People‘s Theater 

im Dezember 2006 mit einem Preisgeld von 5.000 € bedacht worden. 

Gesucht wurden Integrationsmodelle, die das Entwicklungspotenzial einer Schulgemeinschaft 

in besonderer Weise nutzen oder Projekte, die das Miteinander von Schülerinnen und Schülern 

mit unterschiedlichen kulturellen Hintergründen fördern oder neue Wege der Integration er-

folgreich umsetzen. 

People‘s Theater möchte den Preis nutzen, um People‘s Theater Shows an Schulen subventio-

nieren zu können. Der übliche Preis pro Show kann somit für eine begrenzte Anzahl von Shows 

um die Hälfte reduziert werden. 
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Hessisches Kultusministerium und People’s Theater e.V. Hessisches Kultusministerium und People’s Theater e.V. Hessisches Kultusministerium und People’s Theater e.V. Hessisches Kultusministerium und People’s Theater e.V. 
schließen Kooperationsvertrag schließen Kooperationsvertrag schließen Kooperationsvertrag schließen Kooperationsvertrag     

Wiesbaden, Mitt-

woch, 22. Februar 

2007 – Herr Falko 

Franz, Psycholo-

giedirektor des 

Hessischen Kul-

tusministeriums, 

empfängt als Ver-

treter von Kultusministerin Karin Wolff die Mitarbei-

ter des People's Theaters im Wiesbadener Ministeri-

um. Anlass des Treffens ist der geschlossene Koope-

rationsvertrag zwischen People's Theater e.V. und 

dem Hessischen Kultusministerium, deren Idee bei 

einem gemeinsamen Treffen im November 2005 

entwickelt wurde. 

Nach einigen Grußworten gratuliert Herr Falko 

Franz den Vertretern von People's Theater e.V. und 

erläutert die Wichtigkeit der Zusammenarbeit mit 

dem Hessischen Kultusministerium. Er unterstreicht 

die Notwendigkeit von Gewaltprävention an Schulen 

und lobt People’s Theaters innovative Muster zur 

Konfliktlösung im schulischen Alltag und Zuhause. 

Außerdem merkt er an, dass „die Stärken von Peo-

ple‘s Theater im Kommunikativen liegen, dass der 

Verein kommunikativ auf Schulen, Eltern, Schüler 

und Lehrkräfte zugeht und so den Schulen bietet, 

was am meisten benötigt wird: Mehr Raum für Ge-

spräch.“ 

„Daher ist das Kultusministerium der Meinung, dass 

die Arbeit von People's Theater für die Schulen sehr 

nützlich ist und will durch den Kooperationsvertrag die 

Möglichkeit eröffnen leichter auf Schulen zuzugehen 

und somit als Türöffner zu dienen“, so Herr Franz.  

Für die ehrenamtlichen Mitglieder des Aktionsteams 

ist die Einladung des Kultusministeriums nach Wiesba-

den, sowie die Beratung über aktuelle Entwicklungen 

des Vereins und gemeinsamer Konzepte eine bedeut-

same Ermutigung. Auch wenn das Kultusministerium 

den Verein nicht finanziell unterstützen kann, so ist 

die ideelle Anerkennung eine besondere Würdigung 

und ein großer Schritt für People's Theater e.V. 

Kultusministerin Karin Wolff und Initiator Erfan Enayati von People's Theater e.V. unterzeichnen Ko-
operationsvertrag in Wiesbaden 

„Einer hat’s, der andere hat’s gehabt, der dritte hätt’s gern.“„Einer hat’s, der andere hat’s gehabt, der dritte hätt’s gern.“„Einer hat’s, der andere hat’s gehabt, der dritte hätt’s gern.“„Einer hat’s, der andere hat’s gehabt, der dritte hätt’s gern.“    
Dieses Sprichwort, in dem sich wahrscheinlich der ein oder andere wiederfinden kann, hat auch uns angesprochen. 

Und so wandten wir uns vor einigen Wochen an ca. 1200 Mitglieder unseres Freundeskreises mit einem Spenden-

aufruf für People’s Theater. Seit dem 16.01. konnten wir uns nun schon über zusätzliche 100 Euro monatlich freu-

en. Jedoch bekamen wir nicht nur Unterstützung in Form von Geld, sondern auch auf andere Art und Weise; so 

fanden z.B.Treffen mit Offenbachs Bürgermeisterin Birgit Simon und der IHK 

statt. Trotz dieser ermutigenden Beiträge ist der finanzielle Engpass noch nicht 

überwunden. Wir sind weiterhin auf wohlwollende Spender angewiesen und 

freuen uns immer wieder über Unterstützung in welcher Form auch immer. 

Auch Kontakte zu Firmen, die über mögliche Spendengelder verfügen, können 

hilfreich sein. Vielen Dank noch einmal an alle Spender/innen! Auf ein freudi-

ges Weiterspenden! 
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In der letzten Märzwoche wird People‘s Theater 

Besuch von einer jungen Theatergruppe aus Kiryat 

Ono, der israelischen Partnerstadt des Kreises Of-

fenbach, bekommen. Den 14-17jährigen israelischen 

Jugendlichen soll das Konzept der People‘s Theater 

Show vermittelt werden, indem die Jugendlichen 

zusammen mit People‘s Theater Shows an deut-

schen Schulen durchführen werden. Darüber hinaus 

stehen sowohl Ausflüge in den Odenwald und nach 

Mainz als auch der Besuch der jüdischen Gemeinde 

Einblicke  in unsere AGs  Einblicke  in unsere AGs  Einblicke  in unsere AGs  Einblicke  in unsere AGs  ---- Die AG in Karben Die AG in Karben Die AG in Karben Die AG in Karben    
Jeden Mittwoch um 14 Uhr treffen sich fünf Schüler der Kurt Schumacher Schule in 

der People’s Theater AG. Ziel der AG ist die People’s Theater Show Methode zu 

lernen und sie vor jüngeren Schülern umzusetzen. Dabei wird der Umgang mit ver-

schiedenen Konflikten im Alltag gelernt und ein größeres Verständnis der eigenen 

Rolle in der Gesellschaft entwickelt.  

Jonas, Dunja, Vanessa, Toni und Valentin, so heißen die fünf Teilnehmer, sind sich 

über eines einig: „Die Möglichkeit Freunde zu treffen, Theater zu spielen und 

gleichzeitig etwas Gutes für die Gesellschaft zu tun, ist schon eine tolle Sache.“ 

Auf die Frage, was sie in der AG bewegt und wie sie den alltäglichen Umgang der 

Kinder untereinander sehen, antworten die AG-Teilnehmer/innen: 

Dunja:   „Heutzutage gehen Kinder richtig brutal miteinander um.“ 

Vanessa:  „Einen guten und angenehmen Umgang zu pflegen, ist nicht nor-

    mal.“ 

Valentin:  „Man muss lernen mit bestimmten Situationen und Konflikten richtig umgehen zu können.“ 

Jonas:  „Heiße Gemüter ohne Gewalt und mit den richtigen Worten abzukühlen, ist eine wichtige Sache.“ 

Nach Liechtenstein und Luxemburg jetzt auch ISRAEL!Nach Liechtenstein und Luxemburg jetzt auch ISRAEL!Nach Liechtenstein und Luxemburg jetzt auch ISRAEL!Nach Liechtenstein und Luxemburg jetzt auch ISRAEL!    

Der Felsendom in Jerusalem 

Offenbach und des Dialogmuseums in Frankfurt auf 

dem Programm. Der Rückbesuch in Israel ist für 

September dieses Jahres geplant. Gemeinsam ent-

wickelte Theaterstücke 

sollen dort in Schulen vor-

geführt werden.  

Mit diesem Begegnungspro-

gramm kommt People‘s 

Theater dem Ziel, sich 

auch jenseits der Landes-

grenzen zu engagieren, 

einen Schritt näher.  

Dieser Austausch wird von 

der Jugendförderung und 

dem Europabüro des Krei-

ses Offenbach sowie vom 

deutsch– israelischen Jugendwerk ConAct finanziell 

gefördert und ermöglicht.  

Klara Bastian, die während eines Praktikums beim 

Kreis Offenbach enge Kontakte nach Israel knüpfte, 

hat diesen Austausch initiiert und ins Leben geru-

fen.  

Der Rot gekennnzeichnete 

Punkt: Kiryat Ono 

Oben: Dunja und Valentin 

Unten: Jonas und Vanessa 
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Inhalt:     Ursula Noltenius, Jennifer Sieling, Klara Bastian, Mithra Diebel, Mona Reyhani 
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Buchen Sie People‘s Theater e.V.
Buchen Sie People‘s Theater e.V.
Buchen Sie People‘s Theater e.V.
Buchen Sie People‘s Theater e.V.    

Sie hätten gerne ein
e People‘s Theater Show auf Ihrem Kon-

gress oder ihrer Tagung? 

Kein Problem! Neben Auftritten in Ihrer Sch
ule können Sie uns a

uch für 

außerschulische Veranstaltungen alle
r Art buchen. Dem Anlass entspre-

chend, bekommen Sie eine unverge
ssliche Show geboten, die das Publi-

kum sowohl unterhält, als au
ch auf spielerische Art und Weise zum Nach-

denken anregt. Ob Seminar oder Workshop, Klassenraum oder Kongress-

saal, buchen Sie jetzt Ihre
 People’s Theater Show! 

Ein Jahr „Action“Ein Jahr „Action“Ein Jahr „Action“Ein Jahr „Action“    
Hast Du Dir schon einmal überlegt, ein Jahr Deines Le-bens in den Dienst der Gesellschaft zu stellen? Bist Du jung, flexibel, hast Spaß am Umgang mit Menschen, ar-beitest gerne in einem jungen Team und sprichst deutsch? Dann suchen wir genau Dich! 

 

Interessiert? Melde Dich bei uns, komm am besten einfach vorbei und schau Dir das Ganze mal an!  

SpendenSpendenSpendenSpenden    
Sie wollen helfen? Wir freuen uns über jede Spende! 

 

Spendenkonto: 
People’s Theater e.V.    Städtische Sparkasse Offenbach 
Konto-Nr.: 9520               Bankleitzahl: 50 500 20 
� Spendenquittungen senden wir Ihnen auch gerne zu.             

FreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreis    

Der People’s Theater Freundeskreis ist 

für all diejenigen, die sich für den Verein inte-

ressieren, wissen möchten was passiert und uns 

tatkräftig unterstützen wollen. Diese Unter-

stützung kann in For
m einer Sach-, Zeit-, G

eld- 

oder Wissensspende erfolgen. 

Wir würden uns freuen, Sie 
bald als Mitglied 

des People’s Theater Freundeskreises begrüßen 

zu dürfen. Um das Anmeldeformular bequem 

und unkompliziert herunterzuladen, besuchen 

Sie uns bitte auf unserer Homepage unter 

www.peoples-theater.de. Ansonsten stehen wir 

gerne unter folgender Nummer für jegliche 

Fragen zur Verfügung: Tel. 06074 301 4041.  

PinnwandPinnwandPinnwandPinnwand    
Neu bei People‘s Theater: Neu bei People‘s Theater: Neu bei People‘s Theater: Neu bei People‘s Theater:     

Tobias Martin Aiff, 21  

Leimen (Baden-Württemberg)  

"Ich bin für ein halbes Jahr bei 

People’s Theater, um mich auf mei-

nen zweiten Versuch zu studieren, 

vorzubereiten.“  

Unser  erster Azubi!Unser  erster Azubi!Unser  erster Azubi!Unser  erster Azubi!    
Mathias Pritzkov, 24 
 

„Ich finde, dass die Ausbildung bei People’s 
Theater sehr vielschichtig ist, da man in vielen Bereichen einen guten Eindruck gewinnen 
kann. Es sind auch viele gruppenspezifische 
Dinge, die die Ausbildung bei People’s Theater zu etwas Besonderem machen. Denn nicht nur Bürotätigkeiten, wie 
z.B. Buchführung, 
Finanzen, etc. müs-
sen erledigt werden, 
sondern auch wichti-
ge Dinge innerhalb 
des Teams. So kann 
es vorkommen, dass es zu Ausfällen in einem Aktionsteam kommt und man bei diesem ein-springen muss. Ein besonderer Vorteil bei 
People’s Theater ist, dass jeder seine Meinung und Kritik einbringen kann.“  


